
. KARLSRUHE / SERVICEMittwoch, 23. Juli 2014 Ausgabe Nr. 167 – Seite 18

Museen und Ausstellungen

Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
Hans-Thoma-Straße 2–6: „Grünewalds
Kreuztragung – Die Restaurierung eines
Hauptwerkes deutscher Kunst“, „Bauen
und Zeigen. Aus Geschichte und Gegen-
wart der Kunsthalle Karlsruhe“ (10–18
Uhr). – Orangerie: „Zerschossene Illu-
sionen. Beckmann, Heckel, Dix und der
Erste Weltkrieg“ (10–18 Uhr). – Junge
Kunsthalle: „Tor, Tor, Toor! Das Spiel
der Spiele in der Kunst“ (10–18 Uhr).

Badisches Landesmuseum (im
Schloss): „Max Laeuger – Gesamt Kunst
Werk“ (10–18 Uhr). – Museum beim
Markt, Karl-Friedrich-Straße 6: „Simo-
ne Demandt – Asservate des Verbre-
chens – Fotografien“ (11–17 Uhr).

Zentrum für Kunst und Medientechno-
logie (ZKM), Lorenzstraße 19,
ZKM_Medialounge und ZKM_Muse-
umsbalkon: „GJ Lischka. Present
Mind“; Medienmuseum: „Holografie
aus der Sammlung des ZKM“, „AppArt-
Award 2014 Highlights“, „ZKM_Game-
play“ (10–18 Uhr). – Museum für Neue
Kunst: „Beuys Brock Vostell“, „Claus
Bremer: mitspiel. theater und poesie
1949–1994“ (10–18 Uhr). – Bibliothek/
Mediathek: (11–19 Uhr). – Städtische
Galerie, Hallenbau A, Lichthof 10:
„Krieg, Gewalt, Verletzlichkeit. Macht
und Ohnmacht des Menschen“, „... 12

Minuten von Karlsruhe – Die Grötzinger
Malerkolonie“ (10–18 Uhr), 11 Uhr Füh-
rung „... 12 Minuten von Karlsruhe ...“.

Badischer Kunstverein, Waldstraße 3:
„Annette Wehrmann – Wir gucken fern,
weil wir uns die Revolution nicht leisten
können“; Lichthof: „Laura Horelli – Re-
turns“ (11–19 Uhr).

Stadtarchiv, Markgrafenstraße 29:
„Liebesgaben an die Front – Sammlun-
gen im Krieg“ (8.30–15.30 Uhr).

Neues Ständehaus, Ständehausstraße
2, Erinnerungsstätte: „Parlament und
Ständehaus im Ersten Weltkrieg“ (10–
18.30 Uhr).

Badische Landesbibliothek, Erbprin-
zenstraße 15: „Die deutsche Feldpresse
1914/1918“ (9–19 Uhr).

Künstlerhaus, Am Künstlerhaus 47:
„Diptychon – Mitgliederausstellung“
(17–19 Uhr).

Regierungspräsidium am Rondell-
platz, Karl-Friedrich-Straße 17 (ehe-
mals Landesgewerbeamt): „Meisterar-
beiten im Maler- und Lackiererhand-
werk“ (11–18 Uhr).

Naturschutzzentrum Rappenwört,
Hermann-Schneider-Allee 47: „Lachen-
de Spechte und gelbbäuchige Unken –
Arten des Jahres 2014“, „Willkommen
im Schmetterlingsland“, „Schönbär und
Nonne: Licht ins geheime Leben der
Nachtfalter“ (12–18 Uhr).

Pfinzgaumuseum, Karlsburg Durlach:
„Der Krieg daheim – Karlsruhe 1914–
1918“ (10–18 Uhr).

Generallandesarchiv, Nördliche Hilda-
promenade 3: „Menschen im Krieg
1914–1918 am Oberrhein“ (8.30–
17.30 Uhr).

EnBW-Gebäude, Durlacher Allee 93:
„Energie im Spiegel der Karikatur“ (10–
18 Uhr).

Centre Culturel Franco-Allemand,
Postgalerie 3. OG, Karlstraße 16b:
„Kunst kennt keine Grenzen“ (9–12.30
Uhr und 14–18 Uhr); Landesmedienzen-
trum, Moltkestraße 64: „Kunst kennt
keine Grenzen“ (8–16 Uhr).

Evangelische Stadtkirche, Marktplatz:
„Die Eilige Schrift“ – zerschnittene Bi-
beln (13–15 Uhr).

Theater
Badisches Staatstheater. Großes Haus,

19.30 Uhr Einführung, 20 Uhr „Boris
Godunow“. – Kleines Haus, 20 Uhr
„Choreografen stellen sich vor“. – Stu-
dio, 10.30 Uhr Einführung, 11 Uhr
„Agnes“, 19.30 Uhr Einführung, 20 Uhr

„Agnes“. – Mittleres Foyer, 17 Uhr Ver-
leihung des Goldenen Fächers der
Kunst- und Theatergemeinde Karlsru-
he. – Junges Staatstheater in der Insel,
Karlstraße 49b: 11 Uhr zum letzten Mal
in dieser Spielzeit „Neben mir“, ab 13
Jahren.

Kammertheater, Herrenstraße 30/32:
19.30 Uhr „Heiße Zeiten“.

Sandkorn-Theater, Kaiserallee 11:
Fabrik, 10 Uhr „Was heißt hier Liebe
2,0“, ab 14 Jahren. – Studio, 19 Uhr „Die
Physiker“.

marotte-Figurentheater, Kaiserallee
11: 10 und 15 Uhr „Jumbo und Winz“,
ab drei Jahren.

Kinos
City Universum: 15/16.45/20.15 Trans-

formers – Ära des Untergangs in 3-D-
Digital, 20.30 Transformers – Age Of
Extinction engl. Orig. in 3-D-Digital,
15.30/17.30 Rico, Oskar und die Tiefer-
schatten, 18.30/20.45 Tammy, 17.45/
20.30 Das Schicksal ist ein mieser Verrä-
ter, 15.30 Maleficent, 18.30 Maleficent in
3-D-Digital, 15 Das magische Haus,
15.45 Tarzan, 21 Wacken in 3-D-Digital/
Preview (am Europaplatz).

Filmpalast am ZKM: 14/15/16.15/
17.15/18/20(mit Pause)/21/22/22.30
Transformers – Ära des Untergangs in 3-
D-Digital, 14.45/17.30/19.30/22 Wir
sind die Neuen, 14/20 Wie der Wind sich
hebt, 20 Die Karte meiner Träume,
14.45/17 Rico, Oskar und die Tiefer-
schatten, 23.15 The Signal, 17.15/20/23
Tammy, 14.15 Mädelsabend, 14 Tinker-
bell und die Piratenfee, 17 Edge Of To-
morrow in 3-D-Digital, 14.30 Malefi-
cent, 17 Maleficent in 3-D-Digital, 20 A
Million Ways To Die In The West, 23
Godzilla in 3-D-Digital, 22.45 Bad
Neighbors, 14 Die Schadenfreundinnen,
20 Wacken in 3-D-Digital/Preview. –
Imax: 15.30/19.30/23.15 Transformers –
Ära des Untergangs in 3-D-Digital,
14.15 Galapagos in 3-D-Digital (Brau-
erstraße 40).

Die Kurbel: 16/18/21 Transformers –

Ära des Untergangs, 18.30 Das Schick-
sal ist ein mieser Verräter, 19/21.15 Ein-
mal Hans mit scharfer Soße, 21.20 Die
zwei Gesichter des Januars, 16 Tinker-
bell und die Piratenfee, 16.15 Das magi-
sche Haus (Kaiserpassage 6).

Schauburg: 18 Boyhood, 19 Die Karte
meiner Träume in 3-D-Digital, 16.30
Finding Vivian Maier, 14.30 Monsieur
Claude und seine Töchter/Seniorenkino,
23.15 No Turning Back, 21 Wacken in 3-
D-Digital/Premiere, 21/23 Wir sind die
Neuen (Marienstraße 16).

Open-Air-Kino: 21.30 Gravity (beim
Schloss Gottesaue).

Konzerte
Kulturzentrum Tollhaus, Alter

Schlachthof 35: 20.30 Uhr „Keb’ Mo’“.
Musik an der Christuskirche, Christus-

kirche am Mühlburger Tor: 20 Uhr Gast-
spiel der Hochschule für Musik „Kir-
chenmusik aus vier Jahrhunderten“.

Tipps und Treffs
Altentagesstätte Oststadt, Ecke

Schönfeld- und Parkstraße: 14–18 Uhr
für jedermann.

Arbeiterwohlfahrt, Stadtbezirk Süd-
stadt, Begegnungsstätte, Wilhelmstraße
47: 14–18 Uhr Tischkegeln; Bezirk Rüp-
purr, Oskar-Hartlieb-Begegnungsstätte,
altes Rathaus Rüppurr, Lange Straße 69:
14–18 Uhr gemütliches Beisammensein.

Caritasverband, Offene Demenzgrup-
pe Durlach, Anna-Leimbach-Haus, Blu-
mentorstraße 6–10: 14–17 Uhr Betreu-
ung demenziell erkrankter Menschen;
Startpunkt Elterncafé, Sophienstraße
33: 15–17 Uhr geöffnet.

Deutsch-Französischer Freundeskreis,
Schlosshotel, Bahnhofplatz 2: 19.30 Uhr
Konversationskreis.

Diakonisches Werk, evangelisches Ge-
meindezentrum, Struvestraße 45: 10–12
Uhr Startpunkt Elterncafé.

Karlsruher Club 50-Plus, Begegnungs-
stätte, Adlerstraße 33: 13 Uhr Handar-
beiten.

Medienbus der Stadt: 13.30–14.30 Uhr
Rintheim, Hirtenweg/Ecke Mannheimer
Straße; 15–16.15 Uhr Rüppurr, Tulpen-
straße; 16.30–17.30 Uhr Rüppurr, Ra-
statter Straße.

Seebühne im Stadtgarten: 14.30–15.30
Uhr „Es war einmal ...“.

Seniorenclub Durlach, Rappenstra-
ße 5: 10–12 Uhr Android Smartphone,
14–15 Uhr Gedächtnistraining mit Spaß
und Spiel, 14–16.30 Uhr spielend Bridge
lernen, 17–19 Uhr Computertreff.

SV K-Beiertheim, Schwarzwaldschule,
Eingang über Schulhof Südendschule:
15–16 Uhr Senioren und 16–17 Uhr
50-Plus, Gymnastik für Frauen.

Wissens- und Hobbybörse, Stepha-
nienstraße 18: 16 Uhr englische Konver-
sation.

Vorträge
Bildungszentrum, Ständehausstraße 4:

18.30 Uhr „80 Jahre Barmer Theologi-
sche Erklärung. Kirchliche Zeitansage
von bleibendem Wert“.

Christengemeinschaft Christophorus-
Kirche, Sulzfelder Straße 2: 20 Uhr
„Friedensmotive in der Weihehand-
lung“.

Geburtstage und Jubiläen
Heute feiern Geburtstag: Emmy Wer-

ner, Neureut (88 Jahre); Georg Beyer,
Neureut (75 Jahre); Joanna Eisermann-
Klose, Neureut (70 Jahre); Bernd Braun,
Neureut (70 Jahre).

Goldene Hochzeit feiern heute: Volker
Hooß und Waltraud geb. Kniss, Grötzin-
gen.

Notdienste
Apotheken. Mi. 8.30 Uhr bis Do. 8.30

Uhr. Bergbahn-Apotheke, Durlach,
Bergbahnstraße 2a, Telefon 49 75 76. –
Herder-Apotheke, Kaiserallee 113, Tele-
fon 84 86 56. – Apotheke Ettlinger Tor,
Ettlinger-Tor-Platz 1, Telefon 46 46 30. –
easyApotheke, Knielingen, Grünhut-
straße 1, Telefon 57 04 09 50.

Bestattungen
Morgen, Donnerstag, 24. Juli
Hauptfriedhof, große Kapelle: 11 Uhr

Anna Jaffke geb. Jaffke, 91 Jahre,
gest. 8. 7. – Kleine Kapelle: 11.45 Uhr
Ernst Ott, 77 Jahre, gest. 12. 7. –
13.15 Uhr Gisela Heß geb. Wunschheim,
74 Jahre, gest. 15. 7.

Stadtteilfriedhof Aue: 11 Uhr Maria
Anna Steingrübner geb. Bauer, 84 Jahre,
gest. 10. 7.

Stadtteilfriedhof Nordwest: 15.15 Uhr
Karl Bernard, 86 Jahre, gest. 18. 7.

Stadtteilfriedhof Wolfartsweier:
13.30 Uhr Karin Lohmeyer geb. Sauter,
60 Jahre, gest. 6. 7.

Das „Senioren-Café“ in der Kreuz-
straße 13 öffnet am morgigen Don-
nerstag, 24. Juli, um 15.30 Uhr zu ei-
nem Sommerfest.

Einen „Auszeit-Gottesdienst“ feiern
das Diakonissenhaus Bethlehem und
die Petrus-Jakobus-Gemeinde am
kommenden Freitag, 25. Juli, ab 20
Uhr in der Kapelle des Diakonissen-
hauses, Friedrich-Naumann-Stra-
ße 33.

Der ADFC unternimmt am kommen-
den Sonntag, 27. Juli, eine Rad-Tour
mit dem Titel „Baden am Neckar“. Es
ist eine Anmeldung bis Freitag, 25.
Juli, unter der Telefonnummer
01 57 88 12 49 78 erforderlich.

Das „Dorfwiesenfest“ in Wetters-
bach startet am kommenden Freitag
um 17 Uhr in der ehemaligen Heinz-
Barth-Schule, Zur Dorfwies 1. Fass-
anstich ist um 18 Uhr.

Den „Lebensgarten – ein symboli-
scher Trauerweg“ auf dem Haupt-
friedhof stellt die Leiterin des Info-
Centers, Christine Dietz, am Samstag,
26. Juli, ab 10 Uhr bei einer Führung
vor. Es ist eine Anmeldung unter der
Telefonnummer 7 82 09 33 nötig.

Die Katholische Hochschulgemeinde
kocht am Dienstag, 29. Juli, ab 18 Uhr
zum Ramadan-Fest im Menschen-
rechtszentrum, Freundeskreis Asyl,
Alter Schlachthof 59, für die Bewoh-
ner der LEA. Gäste sind willkommen.
Zur Teilnahme ist jedoch eine Anmel-
dung unter info@freundeskreis-
asyl.de erforderlich.

Kurz notiert
Wadenkrampf

als Unfallursache
BNN – Ein Wadenkrampf ist am Mon-

tag gegen 17.15 Uhr auf der L 605 kurz
vor dem Bulacher Kreuz die Ursache ei-
nes Auffahrunfalles gewesen. Ein 33-
jähriger Autofahrer sei ausgerechnet in
dem Moment von dem Missgeschick
heimgesucht worden, als zwei vor ihm
fahrende Pkw verkehrsbedingt langsa-
mer wurden, so die Polizei gestern.

Der 33-Jährige konnte wegen des
Krampf nicht richtig bremsen und fuhr
mit einer Geschwindigkeit von etwa 30
Kilometern pro Stunde auf das vor ihm
fahrende Auto auf und schob die beiden
Fahrzeuge zusammen. Deren Lenker,
eine 33 Jahre alte Frau und ein 40 Jahre
alter Mann, wurden leicht verletzt. Der
Sachschaden beträgt rund 20000 Euro.
Zwei Autos wurden abgeschleppt.

Graffiti-Sprayer auf
frischer Tat ertappt

BNN – Der schnellen Reaktion einer
Zeugin ist es nach Mitteilung des Poli-
zeipräsidiums zu verdanken, dass ges-
tern um 2.50 Uhr in Knielingen zwei
Graffiti-Sprayer festgenommen werden
konnten.

Die Frau ertappte die beiden beim Be-
sprühen von Wänden und verständigte
sofort die Polizei. Die Beamten trafen in
der Straße Am Sandberg auf die 16- und
18-jährigen Sprayer.

Farbspuren an Händen und Kleidungs-
stücken wiesen laut Polizei auf die Tä-
terschaft hin, so dass den beiden nichts
anderes übrig blieb, als zu gestehen. Die
Graffiti-Spur zieht sich von der Bushal-
testelle an der Rheinbergstraße bis zur
Straße Am Sandberg. Die Höhe des
Schadens steht noch nicht fest.

Radrennen
gegen Rassismus

BNN – Ein Jedermann-Radrennen ge-
gen Rassismus findet am Samstag, 23.
August, von 16 bis 24 Uhr auf dem Mess-
platz statt. Aufgebaut wird ein Hochge-
schwindigkeitsrundkurs, die Strecke ist
rund 1 000 Meter lang, informiert der
Veranstalter, der Karlsruher Fahrradla-
den „Der Ritzler“. Gestartet wird ge-
trennt nach Single-Speed-Rädern,
Rennrädern oder anderen Fahrrädern,
zudem gibt es zwei Frauenrennen.

Die Teilnehmerzahl ist auf 250 Starter
begrenzt, umgehende Anmeldung via
Internet unter www.rad-race.com wird
empfohlen. Ein Rahmenprogramm bie-
tet Live-Musik, DJs, einen BMX-Wett-
bewerb und Straßenkunst. Ab 23 Uhr
gibt es eine Aftershow-Party in der Al-
ten Hackerei, Alter Schlachthof 11.

„Sie befreien
sich heute von uns“
PH-Absolventenfeier am Staatstheater

sl. Im Wort „Absolvent“ stecke unter
anderem die Bedeutung „sich von etwas
befreien“ drin, sagte Waltraud Rusch
schmunzelnd. Die Professorin ist Pro-
rektorin der Pädagogischen Hochschule
(PH) und gab am Montagabend die
Zeugnisse an die Lehramts-Absolventen
aus. „Sie befreien sich heute von uns“,
rief sie den jungen Frauen und Männern
zu: „Ich hoffe aller-
dings nicht endgül-
tig.“ Fröhliches
Lachen und Ap-
plaus bestätigten
sie in dieser Ein-
schätzung. Es war eine festlich-fröhli-
che und manchmal eben auch eine aus-
gelassene Feier, mit der die PH am Ende
des Sommersemesters ihre Absolventen
ehrte.

Zum zweiten Mal fand die Verabschie-
dung nach dem Examen im Großen
Haus des Staatstheaters statt. Platz-
probleme in der Aula der PH hatten den
Umzug nötig gemacht. Möglich wieder-
um wurde er durch eine bereits beste-
hende Zusammenarbeit des Theaters
mit der Hochschule. Unter anderem
können die jungen Frauen und Männer,

darauf wies Marcel Junker von der Stu-
dierendenvertretung hin, zu günstigen
Preisen die Vorstellungen besuchen.
Und der Ortswechsel erwies sich aber-
mals als Glücksfall. Die Bühne im Gro-
ßen Haus war einfach, aber festlich ge-
schmückt: mit zwei Kronleuchtern vor
dem roten Vorhang. Die Big Band der
PH sorgte zudem dafür, dass es der Ver-

anstaltung nicht an
Rhythmus fehlte.

„Sie haben einige
Lebenszeit an un-
serer Hochschule
verbracht“, sagte

PH-Rektorin Christine Böckelmann:
„Ihre Diplome sind Ihre Abschiedsdo-
kumente – aber zugleich die Eintrittsdo-
kumente in noch Unbekanntes, in neue
Möglichkeiten und Pläne.“

270 junge Frauen und Männer qualifi-
zierten sich mit ihrem Abschluss für das
Lehramt an Grundschulen und in der
Sekundarstufe I. Ihre Referendariate
beginnen im kommenden Frühjahr. Alle
Absolventen erhielten ihre Zeugnisse
auf der Bühne. Einen eigenen Applaus
und je einen Buchpreis bekamen danach
noch die Frauen und Männer mit dem

besten Notendurchschnitt. Neben den
Lehramtsabsolventen wurden auch 17
Studierende des Masterstudiengangs
Bildungswissenschaft verabschiedet.
Diese junge Fachrichtung – der jetzige
Jahrgang war erst der dritte – sei vielen
noch fremd, räumte die verantwortliche

Professorin Annette Stroß ein. Den Stu-
dierenden, Eltern und Freunden gab sie
einen Einblick in das besondere Profil
des Studiengangs. Sie stellte fest: „Im
Zentrum steht die Aktivität des Einzel-
nen. Denjenigen, die sich zurücklehnen
wollen, bietet das Studium wenig.“

DIE ABSOLVENTENFEIER der PH ging im Badischen Staatstheater über die Bühne,
rechts im Bild Rektorin Christine Böckelmann. Foto: jodo

270 angehende
Referendare verabschiedet

Pluspunkt
Energiesparen
BNN – In dem internationalen Zertifi-

zierungsverfahren „European Energy
Award“ (eea) für Kommunen, die sich
um Energieeffizienz und Klimaschutz
bemühen, hat Karlsruhe in diesem Jahr
einen Sprung nach vorn gemacht. Die
Fächerstadt ist aus dem Mittelfeld von
rund 170 ausgezeichneten deutschen
Kommunen unter die ersten 40 vorge-
rückt, teilt die Stadtverwaltung mit.
Knapp 300 deutsche Städte und Ge-
meinden nahmen teil.

Etwa 70 Prozent der erzielbaren Punk-
te gestand eine unabhängige Gutachte-
rin Karlsruhe zu. Im Durchgang des
Jahres 2010 lag der Wert bei 63 Prozent.
Rund 80 Bereiche werden bewertet, in
der Hälfte davon errang die Fächerstadt
mehr als 75 Prozent. Als besonders vor-
bildlich gelten der breite Klimaschutz-
ansatz der Stadtverwaltung und der
Einbezug städtischer Gesellschaften.
Das Amt für Umwelt und Arbeitsschutz
betreut Karlsruhes eea-Bewerbung und
strebt nun die 75-Prozent-Marke an.

Positiv hervorgehoben bei der aktuel-
len Bewertung werden vor allem die
Stadtwerke Karlsruhe. Punkte brachten
insbesondere der konsequente Ausbau
der Fernwärme, Energiesparprojekte in
Schulen und Dienststellen sowie Koope-
rationen mit Firmen wie das Energieef-
fizienz-Netzwerk.

Bitte beachten Sie in unserer heutigen
Ausgabe (ohne Postauflage) den Pro-
spekt der Firma Sportarena Karlsruhe.


